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Väteraufbruch für Kinder e. V.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE17 5335 0000 0012 0035 10
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Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt

Väteraufbruch für Kinder – Kreisverein Marburg e.V.
Erlenring 20
35037 Marburg

marburg.vaeteraufbruch.de
marburg@vafk.de

Ziel unserer Kanutouren: Beide 
Eltern ins Boot !
Fester Bestandteil unserer Arbeit ist das regelmäßige 
Treffen des Kreisvereins und die Kooperation mit 
anderen Gruppen des Väteraufbruch.

Allen Kindern beide Eltern 

Wir bieten sowohl in unserem Marburger Väterbüro 
als auch online / telefonisch regelmäßig mehrere 
Selbsthilfe- und Beratungsformate zu den Themen 
rund um Trennung und Scheidung, den Umgang mit 
den Kindern sowie den Eltern untereinander an.

Weiterhin können wir unseren Mitgliedern eine 
kostenlose Rechtsberatung vermitteln. In loser Folge 
veranstalten wir Info-Abende und Fachseminare und 
beteiligen uns an öffentlichen Veranstaltungen wie  
z. B. zum Weltkindertag.

Wir bieten Trennungskindern und deren Eltern regel-
mäßig Freizeiten, u.a. Kanutouren, Wochenenden auf 
dem Bauernhof, sowie Ferienprogramme an.

Wir unterstützen aktiv begleitete Übergaben und 
Um gänge. 

Die genauen Termine könnt Ihr unter marburg.vae-
teraufbruch.de auf der Seite „Aktuelles“ nachlesen.

Kreisverein Marburg e.V.

Väteraufbruch 
für Kinder e. V.

Ziele & Aktivitäten
für verantwortungsvolle Eltern 

in Trennung / Scheidung

Unsere Angebote in Marburg:Beide Eltern ins Boot !

Wirtschaftliche Sicherung von  
Trennungsfamilien
Betreuungsleistungen sollen berücksichtigt und 
beide Eltern in einem fairen Verhältnis am Unterhalt 
ihrer Kinder beteiligt werden.

Gerichtliche Verfahren
sowie die Beratung durch Jugendämter / Bera-
tungsstellen sollten strikt auf Deeskalation von 
Elternkonflikten und den Erhalt der gemeinsamen 
Elternschaft ausgerichtet werden.
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Wenn Väter wollen sollen ...,
... dann müssen sie auch können dürfen

Der Väteraufbruch für Kinder in Marburg Unsere Ziele:

Hilfe und Beratung, Mediation, Unterstüt-
zung und Begleitung

Elternschaft bedeutet gleiche Rechte und  
Pflichten !

In unseren Selbsthilfe- und Beratungsangeboten 
streben wir daher an, dass

• kein Elternteil mit der Betreuung und Erziehung  
alleine gelassen wird.

• kein Elternteil aus seiner Elternrolle gedrängt wird, 
beide Eltern den Kindern möglichst umfangreich  
in Alltag und Freizeit erhalten bleiben.

• faire Lösungen zwischen den Eltern gefunden 
werden, welche auch im Interesse der Kinder sind.

Information hilft Fehler zu vermeiden, daher

• unterstützen wir bei Fragen im Umgang mit  
Behörden, Anwälten und Gerichten.

• informieren wir über mögliche Regelungen zum 
Umgang zwischen Eltern und Kindern.

• unterstützen wir im Austausch mit anderen Eltern 
und bei Fragen im täglichen Umgang zwischen den 
Ex- Partnern und den Kindern

Väter und Mütter vor Ort
Im Marburger Väterbüro haben Väter und Mütter, 
die von außerhalb anreisen, die Möglichkeit zu über-
nachten und im Rahmen ihres Umgangs 
Zeit mit Ihren Kindern zu  
verbringen.

Glückliche Kinder trotz Trennung und 
Scheidung
brauchen für ihre gesunde Entwicklung Vater und 
Mutter. Eltern sollten sich immer bewusst sein, 
dass sie mit der Elternschaft eine gemeinsame 
und unkündbare Verpflichtung für ihre Kinder 
eingegangen sind. Wir wollen dabei unterstützen, 
dass trotz Trennung eine gute Elternschaft gelebt 
werden kann.

Gemeinsames Sorgerecht ab Geburt
Die UN-Kinderrechtskonvention sichert Kindern 
das Grundrecht auf Sorge durch beide Eltern. 
Eltern sollen daher ab Geburt des Kindes gleich-
berechtigt die gemeinsame elterliche Sorge aus-
üben können.

Kooperative Elternschaft nach  
Trennung und Scheidung
Unser Ziel in der Beratung ist, Konfliktsituationen 
zu vermeiden, damit unsere Kinder nicht unnötig 
belastet werden und auch nach der Trennung von 
beiden Elternteilen profitieren können.

Eltern-Kind-Entfremdung verhindern
Dem bewussten oder unbewussten Verhalten 
eines Elternteils dem Kind gegenüber dem an-
deren Elternteil abzulehnen, soll durch frühe Inter-
vention begegnet werden.

Großeltern und Verwandte
aus beiden Familien sollen auch nach einer 

Trennung Umgang mit den Kindern haben 
können.

Liebe Väter, liebe Mütter, liebe  
Groß eltern und Familienangehörige,

Allen Kindern beide Eltern !

Auch nach Trennung und Scheidung

Unter diesem Motto setzt sich der Väteraufbruch 
für Kinder e.V. seit 1988 bundesweit dafür ein, dass 
Eltern auch nach der Trennung gemeinsam für ihre 
Kinder da sein können und den Kindern beide Eltern 
und deren familiäres Umfeld erhalten bleibt.

Die Anzahl der minderjährigen Scheidungskinder lag 
im Jahr 2020 in Deutschland bei mehr als 121.000. 
Die Anzahl der Alleinerziehenden lag in dem Jahr bei 
insgesamt 2,52 Millionen (Quelle: de.statista.com/).

Die Entscheidung zur Trennung treffen die Eltern. 
Die Kinder werden vor vollendete Tatsachen gestellt. 
Es liegt in der Verantwortung beider Eltern, für ihre 
Kinder Regelungen für die Nach-Trennungszeit zu 
finden. Auch wenn Eltern sich als Paar trennen, so 
bleiben sie doch Eltern. Wir streben ein partner-
schaftliches Miteinander von Vätern und Müttern, 
gleichberechtigt und auf Augenhöhe an („Koopera-
tive Elternschaft“).

Wir bieten Vätern, Müttern und allen, die sich für 
das Wohlergehen der Trennungskinder einsetzen, 
ehrenamtliche Beratung mit dem Ziel an, den Blick 
auf die Kinder zu bewahren und möglichst einverne-
hmliche Lösungen zu finden. Nicht die Trennung, 
sondern der Streit der Eltern belastet Kinder am 
meisten. Die Vermeidung bzw. Beendigung von St-
reit hilft nicht nur den Eltern, sondern vor allem den 
Kindern.

Ihr Väteraufbruch für Kinder Kreisverein Marburg


